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Was in der Welt vorgeht
Halle 28 Auguſt

Der Kaiſer iſt von ſeinen Reiſen jetzt wieder nach ſeiner Sommer
reſidenz zurückgekehrt wo zum Beſuche ein aſiatiſcher Herrſcher der König
von Siam weilt und mehrere Tage am Kaiſerhofe ſich aufhalten wird
Die Pflege guter Beziehungen zu dem fernen Reiche liegt um ſo mehr im
Intereſſe unſeres Handels und unſerer Jnduſtrie als die Deutſchen ſchon
jetzt ſich daſelbſt des beſten Anſehens erfreuen und in beſonderem Maße
den königlichen Schutz genießen Das dortige Poſtweſen iſt z B ganz
nach deutſchem Muſter eingerichtet von deutſchen Beamten organiſirt und

auch gegenwärtig noch ſind mehrere unſerer Landsleute im ſiameſiſchen
Dienſte thätig

Nicht geringes Aufſehen hat es erregt daß der neue Staatsſekretär
des Reichsmarine Amts Contreadmiral Tirpitz einen Abſtecher nach
Friedrichsruh machte und beim Fürſten Bismarck abgeſtiegen war
Dieſer Vorgang iſt viel beſprochen worden und man geht wohl nicht fehl
wenn man als ſicher annimmt daß die Beziehungen zwiſchen dem Berliner
Hofe und dem Altreichskanzler ſich erheblich gebeſſert haben und daß
Staatsſekretär Tirpitz den Fürſten auch in ſeine Pläne zur Reorganiſation
der Marine eingeweiht hat Wenn wie in Marinekreiſen verlautet Fürſt
Bismarck eine Einladung des Kaiſers zu dem in Kiel ſtattfindenden
Stapellauf des auf den Namen Bismarcks zu taufenden Panzerkreuzers
Erſatz Leipzig erhielt ſo iſt damit der Beweis geliefert daß eine An

näherung des Kaiſers an den Fürſten erfolgt iſt
Eine ganze Reihe von Veränderungen im diplomatiſchen Dienſte

ſoll wie bereits mitgetheilt unmittelbar bevorſtehen und zwar findet dieſer
Wechſel ſtatt infolge der Ernennung des Botſchafters in Waſhington Frhrn
v Thielmann zum Staatsſekretär des Reichsſchatzamts Ein weiterer
Diplomatenſchub dürfte übrigens erfolgen wenn der römiſche Botſchafter

poſten definitiv beſetzt wird
Das Intereſſe der ganzen politiſchen Welt wurde in der abgelaufenen

Woche in Anſpruch genommen durch die Anweſenheit des Präſidenten
der franzöſiſchen Republik in Rußland Die Aufmerkſamkeit richtete
ſich geſpannt auf die Dinge welche ſich dort ereigneten und ſich einzig
und allein um die Frage drehten ob der Zar nun wirklich öffentlich zum
Ausdruck bringen werde daß eine Alli anz zwiſchen Rußland und Frank
reich beſtehe Nachdem ſich der Zar und der Präſident bereits dreimal
angetdaſtet hatten ohne etwas Neues und Bemerkenswerthes zu ſagen als

die Franzoſen ſchon recht trübſelig dreinblickten und ſich damit zufrieden
geben zu müſſen glaubten daß der Zar die franzöſiſchen Soldaten als
Kameraden bezeichnet hatte iſt am Donnerstag kurz vor der Reiſe
Faure s endlich das heißerſehnte Wort vom Zaren geſprochen worden W
ſie beſteht die franzöſiſch ruſſiſche Allianz ſie iſt feierlich proklamirt an

Bord des Pothuau auf n der Präſident Faure die Fahrt nach Ruß
land gemacht hatte Selbſtvern adlich darf man annehmen daß die
Trinkſprüche vorher im gegenſeitigen Einverſtändniſſe ſorgfältig redigirt
worden ſind und es läßt ſich nicht leugnen daß ſelten ein politiſches
Ereigniß mit ſo wirkſamer Berechnung des Effekts in Scene geſetzt worden
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iſt Den ganz farbloſen Peterhofer Toaſten am Montag folgten am
Mittwoch die von Krasnoje Sſelo welche das nicht mehr neue Wort von

Kameradſchaft und Waffenbrüderſchaft wiederholten Da der Zar am
Donnerstag von einem neuen Bunde ſprach ſo liegt die Vermuthung
nahe daß der formelle Bündnißvertrag erſt in dieſen Tagen in Peterhof
unterzeichnet worden iſt vielleicht nach der längeren Unterredung welche
Kaiſer Nikolaus mit dem Miniſter Hanotaux am Mittwoch hatte Nicht
unmöglich iſt es daß Hanotaux dem Zaren begreiflich gemacht hat der
Präſident Faure dürfe nicht ohne einen augenſcheinlichen Erfolg nach
Paris zurückkehren Dieſer Erfolg iſt nun da und der Name Faure s
wird in Frankreich einen guten Klang erhalten welches ſeinem Präſidenten
das Verdienſt hoch anrechnen wird Rußland zum Abſchluſſe eines Ver
trages bewogen zu haben

Mag nun die Verkündigung der Allianz auch noch ſo ſenſationell er
ſcheinen ſo wird dadurch doch nichts an der allgemeinen Lage geändert
denn man mußte ſchon lange mit dem franzöſiſchruſſiſchen Einvernehmen
als mit einem bekannten Faktor rechnen Die Bedeutung der Trinkſprüche

die vor wenigen Wochen zwiſchen Kaiſer Wilhelm und dem Zaren ge
wechſelt worden ſind wird durch die Verkündung der Allianz in keiner
Weiſe abgeſchwächt da jede aggreſſive Tendenz des Zweibundes gegen
Deutſchland ſchon durch die Intereſſen Rußlands von vornherein aus
geſchloſſen iſt

In einer der ſüd amerikaniſchen Republiken iſt wieder einmal
der Präſident gewaltſam vom Leben zum Tode befördert worden und
zwar der Präſident Borda von Uruguay Derartige Ereigniſſe ſind dort
nichts Seltenes und regen die Welt nicht weiter auf Meiſtens pflegt um
die Herrſchaft ein blutiger Streit zu entſtehen bei welchem das Recht des

Stärkeren in Anwendung kommt
Einen ſehr bedrohlichen Charakter nehmen die Zuſtände in Jndien

an Dort haben die Engländer bereits mehrere empfindliche Verluſte er
litten und einige befeſtigte Plätze eingebüßt Cs wird ganz beſonderer
Kraftanſtrengung bedürfen wenn die Jnſurrektion niedergeſchlagen werden
ſoll umſomehr als unter den Auſſtändiſchen ſich viele frühere indiſche Sol
daten befinden die mit den Waffen wohl umzugehen verſtehen Die bis
jetzt eingelaufenen Nachrichten lauten noch ſo widerſprechen d daß es un

möglich iſt ſich ein klares Bild über den Stand der Dinge zu machen
Wenn wir zum Schluß noch erwähnen daß die türkiſch griechiſchen

Friedensverhand lungen noch auf dem alten Flecke ſtehen ſo wieder
holen wir nur was wir ſchon ſeit Wochen an dieſer Stelle über die Er
eigniſſe im Orient anzuführen vermochten Es läßt ſich noch garnicht
abſehen wann endlich einmal die Verhandlungen zum Abſchluß gelangen
werden

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

S Berlin 27 Auguſt Hofnachrichten Der Kaiſer unter
nahm heute Morgen einen Spazierritt Um 10 Uhr empfing das Kaiſer

Königs von Siam worauf vor dem Kaiſer und
dem König von Siam ein Vorexereieren des Lehrinfanteriebataillons ſtatt
fand Nachmittags 4 Uhr nahm der Kaiſer auf der Matroſenſtation bei
Potsdam einen Vortrag des Profeſſor Slaby über Telegraphie ohne
Draht entgegen Um 8 Uhr Abends fand Tafel in der JaspisGalerie
ſtatt
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Für den Manöver Aufenthalt des Kaiſers ſind folgende

neueren Dispoſitionen getroffen worden Jn drei Sonderzügen werden
ſich der Kaiſer die Kaiſerin der PrinzRegent von Baiern und die übrigen
Fürſtlichkeiten zu der Parade des I baieriſchen Armeekorps bei Nürnberg
begeben Der erſte Sonderzug der gegen 7 Uhr früh von Würzburg ab
geht wird den Prinzen Leopold und 70 Generale und fremdländiſche
Offiziere befördern der zweite Zug um 28 Uhr das Kaiſerpaar und den
PrinzRegenten und der dritte um 8 Uhr von dort abgehende Zug die
Miniſter und hohen Würdenträger Die Rückfahrt erfolgt ebenfalls wieder
in drei Sonderzügen

Der König von Siam begab ſich laut Meldung aus Potsdam
heute Vormittag in Begleitung des Generals v Keſſel in einem vier
ſpännigen Wagen nach dem Mauſoleum kniete am Sarge Kaiſer
Friedrichs nieder und legte einen prachtvollen aus großen Nelken weißen
Aſtern und Roſen geflochtenen Kranz am Sarkophage nieder Nachdem
der König und die ebenfalls im Mauſoleum erſchienenen ſiameſiſchen
Prinzen ſodann noch die Friedenskirche in Augenſchein genommen hatten
begaben ſie ſich nach dem Neuen Palais um dem Exerzieren beizuwohnen
Am Nachmittag traf der König mit den ſiameſiſchen Prinzen und ſeinem
Gefolge am Mauſoleum in Charlottenburg ein Er legte am Sarge
Kaiſer Wilhelms I einen prachtvollen Kranz nieder und verrichtete
dort eine kurze Andacht Sodann begab er ſich mit ſeinem Gefolge nach
Berlin zurück um die Rürkreiſe nach Potsdam anzutreten

Prinz Louis Napoleon, der als Oberſt in ruſſiſchen Dienſten
ſteht ſollte den ihm vom Kaiſer Wilhelm zugedachten Schwarzen
Adler Orden ausgeſchlagen haben Die Unrichtigkeit dieſer Nachricht lag
für jeden mit den Grundſätzen für die Verleihung des höchſten preußiſchen
Ordens einigermaßen Bekannten auf der Hand Der thatſächliche Hergan
beſchränkt ſich darauf daß wie alle ruſſiſchen Oberſten die am 9 Augu
im Lager von Krasnoje Sſelo vor dem deutſchen Kaiſer in Parade ge
ſtanden haben auch der Prinz Napoleon den Rothen Adler Orden zweiter
Klaſſe verliehen erhalten und dieſe Auszeichnung mit freudigem Dank
angenommen hat

Oer Beſuch des Admirals Tirpitz in Friedrichsruh ſollte
bekanntlich den Zweck gehabt haben den Fürſten Bismarck zur Taufe
des neuen Panzerkreuzers der ſeinen Namen führen ſolle einzuladen Dazu

bemerken die Berl N So viel uns bekannt hat der Kaiſer
bereits im März 1895 bei der Taufe des Aegir in Kigl ausgeſprochen
daß der Name Bismarck für den erſten großen zum Auslandsdienſt be
ſtimmten Panzerkreuzer aufgehoben werden ſolle und dieſe Beſtimmung
ſcheint neuerdings ihre Beſtätigung gefunden zu haben Leider iſt kaum
anzunehmen daß dem Fürſten Bismarck ſein Geſundheitszuſtand die Bei
wohnang des Taufaktes ermöglichen wird Der Stapellauf des Schiffes
wird vorausſichtlich Ende September ſtattfinden

Zum Zarentoaſt macht die Köln Ztg folgende bemerkens
werthe Aeußerungen Wer die Vorgänge in Frankreich genau verfolgt
habe wüßte daß diesmal das ſtürmiſch begehrte Wort an Rückſichten
der inneren politiſchen Lage geſprochen werden mußte Blieb das
Wort unausgeſprochen ſo hätte die ganze ruſſiſchfranzöſiſche Verbrüderungs
politik auf dem Spiele geſtanden und die Tage der Regierung der ge
mäßigten Partei wären gezählt geweſen Vor der Oeffentlichkeit erſchienen
die Zarenworte nur als Wiederholung der Aeußerungen Faures da aber
die Trinkſprüche zweifellds genau vorher vereinbart worden ſeien ſo ſei
es kein Grund ihnen Tragpeite abzuſprechen Jm Wettſtreit der Friedens
betheuerungen komme Deurſchland und Oeſterreich die Palme zu weil ſie
den Vertrag veröffentlichten Solange nicht der Zweibund dasſelbe thun
würde würde Frankreich den Verſuch erneuern die Spitze gegen Deutſch
land zu richten

Zwiſchen Deutſchland und England ſind bereits Schritte
zum Abſchluß eines neuen Handelsvertrages eingeleitet Die Frankf
Ztg meldet das badiſche Miniſterium des Jnnern habe die Handels
kammern aufgefordert ihre Wünſche betreffs der Erneuerung jenes Handels
vertrages kundzugeben Da die deutſche Regierung den Vorſchlag der
engliſchen zu Verhandlungen über einen neuen Vertrag nicht abgelehnt hat
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Das chickſal einer Frau
Roman von M E Braddon

Fortſetzung Nachdruck verboten
Ja das ſagt man und infolge dieſes Gerüchts bin ich

hier Jch glaube nicht daß ein wahres Wort daran iſt
Oswald Eversleigh lachte bitter
Jch kann wohl den Wunſch haben der Welt die Wahr

heit zu verbergen Dich täuſchen zu wollen fällt mir nicht
ein Meine Frau hat mich verlaſſen das iſt zweifellos

Jch glaube es nicht Oswald nein ich glaube es nicht
Du kennſt mich Als ich zuerſt von Deiner Heirath hörte
nannte ich Dich einen Narren als ich aber Deine Frau ſah
erklärte ich Dir ich fände Deine Narrheit verzeihlich Wenn
ich je Unſchuld und Wahrheit in einem Frauengeſicht geleſen
habe las ich ſie in dem Geſichte Deiner Frau und ich ſetze
mein Leben zum Pfande daß ſie treu iſt wie Gold

Der Baron drückte Coppleſtone die Hand zu tief bewegt
um Worte des Dankes zu finden Zum erſten Male ſeit
Mitternacht dämmerte ein Hoffnungsſtrahl in ihm auf Er
hatte immer großes Vertrauen zu dem Urtheil ſeines ſeelen
kundigen Freundes

Als Coppleſtone ihn verlaſſen hatte begab ſich der Baron
in ſein Ankleidezimmer machte eine noch ſorgfältigere Toilette
als gewöhnlich und ging dann der Welt die Stirn zu bieten

Jn dem großen Speiſeſaal fand er alle ſeine Gäſte ver
ſammelt und er nahm ruhig ſeinen Sitz unter ihnen ein ob
gleich ihm der Anblick von Honoras leerem Platz in s Herz

nitt
Die Unterhaltung bei Tiſch war eine ſehr gezwungene

Der Gefaßteſte von der ganzen Geſellſchaft ſchien Baron Evers
leigh ſo heldenmüthig wußte er ſich zu beherrſchen Er ſprach
zu jedem der Gäſte einige freundliche Worte und war beſon
ders artig gegen die neben ihm Sitzenden aber er enthielt ſich
r Anſpielung auf ſeine Frau oder die Ereigniſſe des vorigen

Abends
Als er nach beendigtem Frühſtück ſich in ſein Zimmer zurück

zuziehen im Begriff ſtand näherte ſich ihm Reginald
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ch einige Augenblicke allein ſprechen fragte

Gewiß Jch gehe jetzt in mein Arbeitszimmer um
einige Briefe zu ſchreiben Wenn Du willſt kannſt Du mit
kommen

Sie traten zuſammen in das Arbeitszimmer des Barons
ein Als der Baron die Thür ſchloß und ſein Geſicht dem
Neffen zuwandte bemerkte er daß Reginald todtenbleich war

Was iſt Dir fragte der Baron
Sollteſt Du nicht wiſſen lieber Onkel daß ich Deinen

Kummer mitempfinde und
Behalte Deine Theilnahme bis ſie nothwendig ſein wird

entgegnete der Baron kurz Jch glaube Du meinſt es gut
Reginald es giebt aber Dinge die ich niemandem zu berühren
geſtatte

Verzeihung Onkel in dieſem Falle darf ich nichts ſagen
Jch hielt es für meine Pflicht Dir jede Nachricht zur Kennt
niß zu bringen die an mich gelangt doch füge ich mich ſelbſt
verſtändlich Deiner Weiſung Jch freue mich ſogar daß mir
der Schmerz erſpart bleibt etwas zu erwähnen das anzuhören
Dir nur neue Bitterkeit bereiten würde

Wenn Du mir etwas zu berichten haſt was Licht über
das Geheimniß der Flucht meiner Frau zu verbreiten vermag
ſage es aber raſch Jch bin beinahe von Sinnen Reginald
Verzeih wenn ich in zu ſchroffem Ton mit Dir geſprochen
habe Du biſt mein Neffe und die Maske die ich vor der
Welt trage darf ich Dir gegenüber wohl fallen laſſen

Jch perſönlich weiß nichts über das Verſchwinden Deiner
Frau erwiderte Reginald aber ich habe Veranlaſſung zu
glauben daß Lydia Graham Dir über vieles Auskunft geben
könnte wenn ſie nur ſprechen wollte Sie deutete an in das
Geheimniß eingeweiht zu ſein und ich halte es für Dein gutes
Recht ſie zu befragen

Ja ich will es thun rief der Baron ſich erhebend
Schicke ſie hierher Reginald

Der junge Mann entfernte ſich und wenige Minuten ſpäter
erſchien Lydia Graham ſo unbefangen als habe ſie nicht die

Kann ich Di
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Ieiſeſte Ahnung was der Baron von ihr wünſchen könne

Der Baron kam raſch zur Sache und ehe Lydia Zeit ge

funden zu überlegen war ſie ſchon mitten darin einen voll
ſtändigen Bericht über den Auftritt zu erſtatten den ſie am
v vorher zwiſchen Carrington und Honora beobachtet

atte

Natürlich verſicherte Lydia der ſeltſamen Scene ganz zu
fällig beigewohnt zu haben

Und Sie ſahen daß meine Frau ſehr aufgeregt war und
den Arm jenes Menſchen umklammerte

Die Frau Baronin war furchtbar aufgeregt
Und dann ſahen Sie daß ſie freiwillig in dem Einſpänner

Platz nahm
Ja Herr Baron
O welche Gemeinheit welche ſchmachvolle Gemeinheit

murmelte der Baron die Augen in s Leere gerichtet als ob er
ſich der Anweſenheit Lydias kaum noch bewußt wäre

Lydia fürchtete ſich beinahe vor ſeinem Blick und zog ſich
möglichſt geräuſchlos zurück

Er hat alle Urſache ſeine romantiſche Wahl zu bereuen
dachte ſie Vielleicht ſagt er ſich jetzt daß er doch beſſer ge
than hätte eine Frau aus ſeinen eigenen Kreiſen zu wählen

Ein Bild ſtummer Verzweiflung blieb der Baron in ſeinem
Zimmer zurück Die heiße Nachmittagsſonne brannte auf die
Fenſter als die Thür leiſe geöffnet wurde und jemand in s
Zimmer ſchlüpfte Der Baron blickte ärgerlich auſ

Seine Frau ſtand vor ihm in dem weißen Kleide das ſie
zu dem Ausfluge getragen hatte aber nicht friſch und roſig
ſondern bleich und verſtört

Ozwald rief ſie ihm die Hände entgegenſtreckend und
mit einer Miene als ob ſie nicht bezweifle willkommen zu ſein

Und Du wagſt Dich wieder hierher donnerte der Baron
aufſpringend und ſie mit unſäglicher Entrüſtung betrachtend
Doppelzüngige Abenteurerin Komödiantin Heuchlerin Du

wagſt Dich hierher mit dieſem lügenhaften Lächeln auf den
Lippen ohne Rückſicht auf die ſchmachvollen Vorkommniſſe von
geſtern Abend



Selle Sonnrag General Autzelger fur Hane ind den Saulrreis Nr 20229 Auguſt
ſo iſt es nur natürlich dag die vorbereitenden Schritte von deutſcher Seite
ſo ſchnell wie möglich unternommen werden Der jetzige Vertrag läuft in
41 Monaten ab es bleibt alſo nur relativ wenig Zeit um alle betheiligten

Faktoren zu hören und die parlamentariſchen Verhandlungen zu erledigen
Die Nordd Allg Ztg erklärt gegenüber der Meldung der

s en Poſt wonach zwiſchen der deutſchen und der chine
ſiſ chen egierung Verhandlungen ſchweben behufs Gewinnung deutſcher

Offiziere für die Leitung der chineftſchen Armee und Marine daß an
zuſtändiger Stelle davon nichts bekannt ſei geſchweige denn daß Ver
handlungen darüber ſchwebten Die von dem engliſchen Blatte angeregten

Erörterungen ob andere Regierungen gegen dieſen Plan proteſtiren
e ar ver müßig

Auf dem landwirthſchaftlichen Genofſenſchaftsta inDresden wurde heute der Vorſchlag e See W See
monopol einzuführen allſeitig mit Freuden begrüßt Es wurde die Er
richtung von Bäckerei und Müllereigenoſſenſchaften empfohlen da
dieſe geeignet ſeien eine dauernde lohnende Verwerthung des Brotgetreides

herbeizuführen Ferner wurde die genoſſenſchaftliche Organiſation des
Getreidehandels mit Lagerhausbetrieb die genoſſenſchaftliche
Organiſation für den Butterabſatz ſowie die Gründung von Obſt
verwerthungsgenoſſenſchaften empfohlen Endlich erklärte ſich der
Genoſſenſchaftstag gegen die ſtaatliche Aufſicht der ländlichen Spar und
Darlehnskaſſen

Der internationale Arbeiterſchutzkongreß in Zürichlehnte geſtern nach längerer Debattte einen bneag v So Weiſe

auf ſtufen weiſe Abſchaffung der Frauenarbeit in der Großinduſtrie
mit 165 Stimmen der Sozialdemokraten und Radikalen gegen 89 Stimmen
der katholiſchen Sozialreformer und Chriſtlichſozialen ab In der Abendſitzung
nahm der Kongreß mit 70 gegen 68 Stimmen einen Antrag des deutſchen

Reichstagsabgeordneten v Vollmar an von jedem Beſchluß hinſichtlich der
Hausinduſtrie bis zum nächſten Kongreſſe abzuſehen Jn ſeiner heutigen

Sitzung nahm der Kongreß die Theſen über die Nachtarbeit und Arbeit
in geſundheitsgefährlichen Betrieben einſtimmig an wobei ein Verbot der
Nachtarbeit im Allgemeinen beſchloſſen wurde

Auf dem Kölner Verbandstage deutſcher Kriegs
veteranen iſt bekanntlich unter Anderem beſchloſſen worden durch eine

Denkſchrift und durch Geſuche an den Kaiſer den Bundesrath und den
Reichstag für die Einführung einer Wehrſteuer zu wirken Durch
eine ſolche Steuer ſoll ein Ausgleich der durch die Heeresdienſtpflicht ent
ſtehenden Laſten in der Weiſe geſchaffen werden daß die vom Wehrdienſt
befreiten am bürgerlichen Erwerbe nicht gehinderten Männer eine Steuer
entrichten deren Ertrag die Mittel zur auskömmlichen Verſorgung der
Militär Jnvaliden deren Wittwen und der erwerbsunfähigen Kriegs
theilnehmer liefern ſoll Der Gedanke iſt nicht neu Bereits in der Tagung
von 1880/81 iſt dem deutſchen Reichstage der Entwurf eines Wehr
ſteuergeſetzes vorgelegt worden Darnach ſollten die nicht zur Erfüllung
der Dienſtpflicht herangezogenen männlichen Perſonen im Alter bis zum
32 Jahre eine beſondere Wehrſteuer entrichten die ſich zuſammenſetzen
ſollte aus einer Kopfſteuer von 4 Mk und einer Einkommenſteuer die mit
10 Mk von einem Einkommen von 1000 Mk beginnen und allmählich
bis zu 3 Prozent des Einkommens ſteigen ſollte Dieſer Geſetzentwurf
der bereits im Bundesrath auf ſchwere Bedenken geſtoßen war begegnete
im Reichstage faſt nur unbedingten Gegnern Er wurde ohne Weiteres
faſt einſtimmig abgelehnt Der als Mitglied des Reichstages anweſende
damalige Chef des großen Generalſtabes Graf Hellmuth v Moltke nahm
keine Verankaſſung für den Entwurf einzutreten entfernte ſich vielmehr
vor der Abſtimmung in demonſtrativer Weiſe Seitdem iſt wiederholt und
von den verſchiedenſten Seiten der Gedanke der Einführung einer Wehrſteuer aufgegriffen und empfohlen worden hat ſich aber bisher niemals

wieder bis zu einem regelrechten Geſetzentwurf verdichtet Daß nunmehr
der Verband der deutſchen Kriegsveteranen damit mehr Glück haben ſollte
als die früheren Befürworter einer deutſchen Wehrſteuer iſt nicht an
zunehmen

Einen Aufruf bezüglich der Vorgänge in Oeſterreich
erläßt der Schriftſteller Heinrich Hink in Berlin Es heißt darin u A

Zuſammenſchluß zur kräftigen moraliſchen und materiellen Unterſtützung
der deutſchöſterreichiſchen Kämpfer iſt erforderlich damit eine Bürgſchaft
mehr geſchaffen wird dem Deutſchthum den Sieg zu ſichern An alle in
Deuſchland lebenden Deutſch Oeſterreicher und an alle Deutſchen überhaupt
die den Sieg des öſterreichiſchen Deutſchthums erſtreben und wünſchen er
geht die dringende Aufforderung ſich zu vereinigen zu einer Organiſation
nach dem Vorbilde des Bundes der Deutſchen in Böhmen mit dem einen
und einzigen Zweck das Deutſchthum in Oeſterreich in ſeinem Ringen mit
allen geſetzlich erlaubten Mitteln zu unterſtützen Die L N be
merken dazu Würde es gelingen eine derartige Organiſation in Deutſch
land zu ſchaffen ſo würde dies nicht allein den Deutſchen in Oeſterreich
ſondern auch für die Stärkung des deutſchen Nationalgefühls in Deutſch
land ſelbſt von größtem Vortheile ſein

Göttingen 27 Auguſt Die Zeit des Herrn Naumann meldet
heute daß Dr Nuprecht hierſelbſt auf den Antrag des Bezirkskommandos
ſeinen Abſchied als Reſerveoffizier erhalten habe weil er nicht aus dem
Nationalſozialen Verein austreten wollte

Frankreich
Paris 27 Auguſt Den Rappel ausgenommen der ſagt zum

Himmel dringe der Schrei Wir müſſen ElſaßLothringen haben
ſind die Artikel der Blätter nicht prononzirt antideutſch Die Sozialiſten
verlangen den Wortlaut des Vertrages weil ſie dieſer Regierung nicht
trauen wahrſcheinlich gewinne Frankreich jetzt das Recht Deutſchland
und Rußland Lakatendienſte leiſten zu dürfen Die monarchiſtiſchen
Journale betonen daß der Zar ſich niemals mit einer république en
Raillons Lumpenrepublik verbündet haben würde Eine Regierung
aber welche die Unterſtützung der Ralliirten habe flöße Vertrauen ein
Die Pariſer Bevölkerung zeigt ſich auffallend indolent Ueberall herrſcht
die Meinung zunächſt ſtehe eine Erhöhung der Laſten der Land und
Seemacht bevor die durch Erneuerung der Militärkonvention geboten

Hier muß zunächſt der in geſtriger Nummer durch ein
Verſehen zu früh verwerthete Theil Spalten 4 und 5
folgen welchen wir des richtigen Anſchluſſes wegen nochmals
abdruckeu Red

Jch bin weder eine Abenteurerin noch eine Heuchlerin
Oswald Wo iſt Deine Liebe und Dein Vertrauen hinge
ſchwunden daß Du mich ungehört verurtheilen kannſt Ich
habe kein Unrecht begangen und kein Gedanke regte ſich in
meiner Seele der nicht voll Liebe für Dich war Jch bin das
hilfloſe Opfer der ſchmählichſten Verſchwörung die je angezettelt
wurde das Glück einer ſchuldloſen Frau zu vernichten

Der Baron lachte ſpöttiſch
Das alſo iſt Deine Geſchichte rief er Du biſt das

Opfer einer Verſchwörung Du folgteſt Deinem Verehrer nicht
freiwillig Gieb Dir keine Mühe Du biſt durch die unwider
jeglichſten Beweiſe Deinss Verrathes vollkommen überführt
Man ſah Dich an Victor Carrington geſchmiegt ihm frei
willig folgen Und jetzt biſt Du da mir das Märchen von
einer Verſchwörung aufzutiſchen

Wenn ich ſchuldig bin weshalb kam ich zurück fragte
Honora

Weshalb wiederholte der Baron leidenſchaftlich Sieh
dort hinunter auf jene Wälder den Wildpark die paradieſiſchen
Gärten die herrlichen Seen und das iſt nur die eine Seite
von Raynham Dieſer Beſitzung wegen biſt Du zurückgekehrt
nur aus Liebe zu ihr Von ſtrafwürdiger Leidenſchaft ver
blendet entfloheſt Du geſtern mit Deinem Anbeter doch als
Du Dich des Reichthums und der Stellung erinnerteſt die Du
ſo unbedacht aufgegeben hatteſt bereuteſt Du Deine Thorheit
und Du kehrteſt zurück in der ſicheren Erwartung Dein Mann
werde Dich mit offenen Armen empfangen Einige bittende
Worte einige Thränen und der arme Betrogene würde ſich
erweichen laſſen ſagteſt Du Dir aber Du haſt Dich verrech
net Jch bin ein Narr geweſen der ſich kindiſch in einen
Traum einwiegte doch der Tanz iſt verflogen ich bin in

werde Der Miniſterpräſident Meline ſowie die Miniſter Billot und
Bosnard werden ſich Dienstag zum Empfange des Präſidenten Faure
nach Dünkirchen begeben und ihn zur glücklichen Vollendung der ruſſiſchen
Reiſe beglückwünſchen Die Regierung beſchloß die öffentlichen Gebäude
in Paris und in den Departements am Dienstag anläßlich der Rückkehr
des Präſidenten Faure flaggen zu laſſen

Von bemerkenswerthen Preßſtimmen ſeien folgende erwähnt Der
Se mps ſchreibt Die Allianz iſt heute was ſie geſtern war die beiden

Verbündeten ſind entſchieden friedlich ſie verhindern es man hat es ge

ſehen und täglich konſtatirt Die Liberté erklärt Frankreich und
Rußland werden zwar ungeachtet dieſes Werkes des Geſammtfriedens nicht

die eigenen großen Intereſſen vergeſſen aber keines dieſer Intereſſen iſt
eine Drohung für den Frieden Europas Figaro ſagt Man wußte
ſchon lange daß die Sache beſtehe aber das Wort fehlte Dieſes Wort
iſt nun gefallen und zwar vom Se und vom Präßidenten mit lauter
Stimme ausgeſprochen worden ieſe Proklamation iſt mit lautem und
einſtimmigem Beifall in ganz Frankreich aufgenommen und wird auch in
ganz Europa nicht unberückſichtigt vorübergehen Die parlamentariſche
Oppoſition habe ſich ſeit elf Monaten gehütet die Exiſtenz des Ruſſen
bundes anzuzweifeln aber neuerdings habe man die Reiſe des Präſidenten
als eine eitle Parade zur Täuſchung der Nation hinzuſtellen beliebt dies
habe nun ein Ende der Oppoſition bleibe weiter nichts übrig als
die parlamentariſche Mittheilung des Bundesvertrages zu fordern

Petit Pariſien fragt wie die Allianz vollzogen werden ſolle und
antwortet unter Hinweis auf den Frankfurter Vertrag es werde im
Namen der Gerechtigkeit geſchehen auf welcher der Weltfriede beruhe

Radical ſagt Wir träumten von einer Allianz der Revanche jetzt
haben wir die Allianz für den Frieden Lebt wohl ihr Pläne die
Jhr uns ſo theuer waret lebt wohl ihr patriotiſchen Hoffnungen Wir
werden nicht mehr an ſie denken nicht mehr von ihnen ſprechen
So leil meint Jn Europa iſt etwas geändert von heute ab wird die

frankoruſſiſche Allianz offiziell eine der großen Triebfedern der inter
nationalen Politik bilden Frankreich kann auf die Zukunft bauen

Gaulois bemerkt Die Allianz giebt Frankreich Selbſtgefühl Spann
kraft und den früheren Rang in der Welt wieder Paris und Frankreich
werden heute Morgen ihre Fahnen flattern laſſen und Abends illuminiren
Der Korreſpondent des Petit Journal ſchreibt Jch habe den Prä
ſidenten geſehen als er in Chalons den Text ſeines Toaſtes ablas ich
ich habe ihn auch jetzt geſehen Nach dem Worte Verbündete hielt
er einen Augenblick inne um die Anweſenden auf die Wichtigkeit des
Wortes aufmerkſam zu machen

Großbritannien
London 27 Auguſt Die Times ſagt in einem Artikel über die

franzöſiſch ruſſiſche Allianz Frankreich ſei nicht nur in den Stand
geſetzt den Dreibund mit Gleich muth anzuſehen ſondern es könne ſogar
das Gefühl haben daß dieſe berühmte Kombination ſelbſt viel von ihrer
Feſtigkeit verliere Der konſervative Charakter des Zweibundes brauche
England nicht blind zu machen gegen die Thatſache daß der Zweibund
durch ſeine bloße Exiſtenz und noch mehr durch ſeine öffentlich zugeſtandene
Exiſtenz die Vertheilung der Macht in Europa ändert Die Erklärungen
an Bord des Pothuau machten der Vorherrſchaft das Wort Diktatur
dürfte nicht zu ſtark ſein ein Ende die in Europa auszuüben im
letzten Viertel dieſes Jahrhunderts Deutſchlands Ehrgeiz war Dieſe
Redereien beweiſen nur daß es den Engländern gegenwärtig nicht an
genehm zu Muthe iſt Red

Laut Meldung aus Simla hat die Regierung beſchloſſen eine
ſtarke Expedition gegen die Afridis abzuſenden Ein Telegramm aus
Bombay meldet daß der Mullah von Hadda Kriegsführer der Afridis
iſt Er gab zu verſtehen die Zerſtreuung ſeiner Streitmacht bezwecke nur
ſeinen Mannſchaften nach ſchweren Strapazen Ruhe zu gönnen aber er
ſei entſchloſſen am 15 September wieder in das Feld zu rücken Jn
zwiſchen bleibe der Khaibarpaß geſchloſſen

Aus der Amgebnng
Gröbzig 27 Auguſt Feuer Geſtern Nachmittag gegen 2 Uhr

brannte das Hintergebäude des Lange ſchen Grundſtücks in der Halleſchen
Vorſtadt vollſtändig aus 5 Ziegen wurden durch den Rauch erſtickt
Einem Gerüchte zufolge ſoll der Brand durch einen 7 jährigen Knaben
angelegt ſein

Gräfenhainichen 27 Auguſt Ernennung Herr Gerichts
aſſeſſor Dr jur Baerecke in Wittenberg iſt zum Amtsrichter hierſelbſt
ernannt

Naumburg 27 Auguſt Jubiläum Am 14 September feiert
ein verdienter Lehrer Herr Baron ſein 50jähriges Jubiläum Seine
Kollegen bereiten ein Feſt vor an dem außer den amtlichen Körperſchaften
auch viele Lehrer aus der Umgebung theilnehmen werden Auch die Kirchen
gemeinde trifft Veranſtaltungen zu Ehren ihres verehrten Organiſten und
Kantors

W Freyburg 27 Augüſt Von einem Baume ſtürzte geſtern
Abend gegen 6 Uhr in dem benachbarten Laucha der Sohn des Drechsler
meiſters Huth Er ſtach ſich dabei ein Lattenſtück durch den Oberſchenkel
durch und durch

x Bitterfels 27 Auguſt Unfall Das Dienſtmädchen Johanne
Wehner wollte beim Fenſterputzen vom Fenſterbrett auf den Stuhl treten
brach indeß mit dieſem zuſammen und erlitt eine Fraktur des rechten
Unterarmes ſie wurde in die Halleſche Klinik aufgenommen

r Sangerhauſen 27 Auguſt Von seinem Baume geſtürzt
Der jährige Schulknabe Richard Schultz welcher um Neſter auszu
nehmen auf einen hohen Baum geklettert war rutſchte hierbei ab ſtürzte
rückwärts aus etwa 4 m Höhe herunter und erlitt außer einem Bruch
des rechten Schultergelenks einige Quetſchwunden am Kopf bezw Rücken
Er wurde in die Halleſche Klinik gebracht

x Defſau 26 Auguſt Von einem Hunde umgerannt Der
Werkführer Otto Sänger wurde heute als er eine ſteinerne Treppe
herunterging von hinten durch einen großen Hund angerannt und zu
Falle gebracht Beim Herabſtürzen ſchlug S mit ſolcher Gewalt auf
den Hinterkopf daß er einen komplizirten Schädelbruch erlitt außerdem
zog er ſich noch eine Verſtauchung des Rückens zu Der Verunglückte
wurde in die Halleſche Klinik gebracht

r Schönebeck 26 Auguſt Ein Auge verloren Der Schiffer
Wilhelm Albrecht glitt in ſeinem ſchlüpfrigen Boote aus und ſtürzte
unglücklicher Weiſe mit dem Geſicht auf einen am Boden liegenden Holz
dorn welcher ihm das rechte Auge durchbohrte letzteres iſt als verloren
zu betrachten A wurde der Klinik in Halle zugeführt

Erfurt 27 Auguſt Zugverbindungen Die ſtädtiſchen Be
hörden und größere Vereine hatten bei dem Eiſenbahnminiſter um
Schaffung beſſerer Zugverbindungen nach und von Erfurt ſowie um
Einlegung neuer Züge gebeten Der Miniſter kommt den geäußerten
Wünſchen nur zu einem geringen Theile nach und erklärt die Stadt
Erfurt ſei nach allen Richtungen hin ſo reichlich mit Zugverbindungen
ausgeſtattet wie kaum ein anderer Ort von gleicher Bedeutung Deshalb
müſſe von der Einlegung neuer Züge zwiſchen Erfurt und Saalfeld
Sangerhauſen oder Nordhauſen abgeſehen werden Hinſichtlich der ver
mehrken Durchführung der zwiſchen Arnſtadt und Saalfeld beziehungs
weiſe Neudietendorf und Ritſchenhauſen verkehrenden Züge nach beziehungs
weiſe von Erfurt ſoll den Wünſchen ſoweit die baulichen und
Betriebsverhältniſſe dies geſtatten zum künftigen Sommerfahrplan
nach Möglichkeit entſprochen werden ebenſo werden die Züge der Neu
bauſtrecke BühnhauſenLangenſalza in Erfurt beginnen bezw daſelbſt
e durchgehende Wagen über Langenſalza hinaus aber nicht mit
ühren

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 28 Auguſt
Die Kaiſerl Leopoldiniſch Caroliniſche Deutſche Axa

demie der Naturforſcher Sitz in Halle hat in ihrer Fachſektion für
Mineralogie und Geologie Herrn Obermedizinalrath Dr Joſeph Georg
Egger in München aufgenommen Derſelbe hat ſich um die Erforſchung
der lebenden und foſſilen Foraminiferen hochverdient gemacht

StadtTheater Im Theatergebäude herrſcht bereits reges Leben
Der Fundus der neuen Direktion iſt bis auf die von auswärts kommenden
Dekorationen untergebracht Die Maſchinen ſind wieder im Gange und
bald werden die neu eintreffenden Mitglieder mit den Proben beginnen
können Die Saiſon wird wie bekannt Sonnabend den 18 September
eröffnet und zwar vorausſichtlich mit Tannhäuſer in durchweg neuer
Jnſcenirung Als erſte Schauſpielvorſtellung wird Wintermärchen in
neuer Ausſtattung mit der Flotow ſchen Muſik nach der Neueinrichtung
des Deutſchen Theaters in Berlin geplant Renaiſſance wird als erſte
Luſtſpielvorſtellung in Scene gehen dann folgen Don Juan und

Margarethe und endlich Verſunkene Glocke
Walhallatheater Der jetzige glänzende Spielplan welcher nener

dings durch die effektvolle Ausſtattungs Pantomime Flip Flap Flop
oder Abenteuer über Abenteuer eine neue Bereicherung erfahren
hat geht in wenigen Tagen ſchon zu Ende Wir rathen daher Jedem
der ein paar recht vergnügte Abendſtunden verleben will zum baldigen
Beſuche unſeres Spezialitätentheaters

Wintergarten Am Donnerstag den 2 September Abends
8 Uhr veranſtaltet der Wirth des Wintergartens zur Erinnerung an die
Schlacht und Kapitulation von Sedan ein großes patriotiſches Concert
verbunden mit Abbrennen eines prächtigen GartenFeuerwerks Letzteres
wird von den bekannten Pyrotechnikern Herren Gebrüder Pfeiffer
Cröllwitz ausgeführt Wir ermangeln nicht unſere Leſer ſchon jetzt darauf
aufmerkſam zu machen Gleichzeitig ſei bemerkt daß aus Anlaß der
morgen hierſelbſt ſtattfindenden Radwettfahren im Wintergarten Vor
mittags von 111 Uhr Frühſchoppen Concert ſtattfindet bei dem ſich
die hieſigen und auswärtigen Radfahrer im geſelligen Beiſammenſein
vereinigen

Städtiſches Muſenm Von Sonntag an iſt auf einige Wochen
ausgeſtellt Der künſtleriſche Nachlaß des in Königsberg i Pr verſtorbenen
Landſchaſtsmalers Julius Monien beſtehend in 9 Oelgemälden und
34 Oelſtudien und Zeichnungen außerdem ein Frauenportrait von H
Kukat hier und eine italieniſche Landſchaft von O Glanflügel in
Berlin

Haftpflicht ver Eltern Ein für Eltern ſehr intereſſantes Urtheil
hat die Civilkammer zu Darniſtadt kürzlich abgegeben Der ſiebenjährige
Sohn einer in Darmſtadt wohnenden Wittwe hatte im Jahre 1890 ein
dreijähriges Kind mit einer Kinderarmbruſt ins Auge geſchoſſen wodurch
daſſelbe verletzt wurde Die Verletzung würde aber geheilt nur ſtellte es
ſich heraus daß die Sehkraft des Auges Noth gelitten hatte Als drei
Jahre ſpäter der Junge in die Schule gehen mußte zeigte es ſich daß
er an hochgradiger Kurz und Schwachſichtigkeit litt Nun ſtrengte der
Vater des Kindes gegen die Mutter des Knaben der damals das Auge
verketzt hatte eine Klage auf Entſchädigung an Der Prozeß durchlief
ſämmtliche Jnſtanzen und die Wittwe wurde in letzter Jnſtanz zur Zah
lung einer Entſchädigungsſumme von 1200 Mark an die Eltern des am
Auge verletzten Knaben verurtheilt

Radwettfahren Bereits iſt von den auswärtigen Fahrern welche
ſich an den morgen auf der Halle ſchen Rennbahn an der Merſeburger
Chauſſee ſtattfindenden ſportlichen Kämpfen zu betheiligen gedenken eine
größere Zahl hier eingetroffen So liegen ſchon ſeit Anfang dieſer Woche
die beiden Pariſer Fahrer Courbe Ontrelon und Max ſowie det
Belgier Charlis nachdem ſie vorher ſich in den Leipziger Rennen mehrere
Preiſe geholt auf der Halle ſchen Rennbahn einem eifrigen Training ob

rauher Weiſe daraus erweckt worden und werde nie wieder
träumen

Willſt Du mich anhören Oswald
Nein ich will Dir nicht Gelegenheit geben mich ein

zweites Mal zu betrügen Kehre zu Deinem Liebhaber Victor
Carrington zurlick Deine Reue kommt zu ſpät Raynham iſt
auf immer für Dich verloren Kehre zu Deinem Liebſten
zurück oder wenn er Dich nicht mehr aufnehmen will in die
Goſſe aus der ich Dich aufhob

Oswald
Der vorwurfsvolle Schrei drang wie ein Dolchſtoß in

das Herz des Barons aber er ſtählte ſich gegen dieſen flehen
den Ton überzeugt daß dieſe Frau ſo falſch wie ſchön ſei

Oswald rief Honora Du ſollſt und mußt mich hören
Jch verlange es als ein Recht das Du ſelbſt dem verworfenſten
Verbrecher nicht vorenthalten würdeſt und das Du Deiner recht
mäßigen Dir in treuer Liebe ergebenen Frau nicht vorenthalten
darfſt Ob Du meine Geſchichte glauben willſt iſt Deine
Sache der Himmel weiß daß ſie abenteuerlich und unwahr
ſcheinlich iſt doch hören mußt Du ſie

Zu ihrer vollen Höhe aufgerichtet ſtand Honora ſtolzen
Blickes vor ihm Zum Unglück glaubte der Baron dem Berichte
Lydias mehr als der Erzählung ſeiner Frau

Weshalb ſollte Lydia ihn getäuſcht welchen Grund ſollte
ſie haben den guten Ruf ſeiner Frau zu vernichten fragte
er ſich

Honora erzählte ihre Geſchichte von Anfang bis zu Ende
Jhre Züge erſtarrten in Verzweiflung denn ſie die in den
Mienen ihres Mannes zu leſen verſtand erkannte deutlich
genug daß ihre Worte keinen Eindruck auf ihn machten

Jch frage Dich nicht ob Du mir glaubſt Oswald,
ſagte ſie als ſie mit ihrer Geſchichte fertig war ich ſehe
daß es nicht der Fall iſt Zwiſchen uns iſt alles aus fügte
ſie im Tone tiefſter Traurigkeit hinzu Du hatteſt recht mit
dem was Du mir ſoeben ſagteſt wenn Deine Worte auch
grauſam bis zur Erbarmungsloſigkeit waren Ja Du haſt

die Geſchichte meiner Vergangenheit zu kennen Du ſchenkteſt
mir einem freudeloſen Geſchöpf von dunker Herkuuft Deine
Liebe und Deinen Namen und jetzt wo die Umſtände ſich
gegen mich verſchworen haben darf es mich nicht befremden
daß Du Dich weigerſt meinen Unſchuldsbetheuerungen zu
glauben Es ſchmerzt mich nur daß es ſo iſt Jch würde ſo
ſtolz auf Deine Liebe geweſen ſein wenn ſie dieſe Feuerprobe
beſtanden hätte ſo ſtolz Doch laſſen wir das Als blos ge
duldete Perſon möchte ich nicht eine Stunde länger unter dieſem
Dache verweilen Ohne Deine Liebe iſt Schloß Raynham für
mich nicht mehr als jener verfallene Thurm in dem ich die
vergangene Nacht zubrachte Jch werde Dich ohne ein Wort
des Vorwurfs verlaſſen und Du ſollſt meinen Namen nie
wieder hören mein Geſicht nie wieder ſehen

Sie wendete ſich der Thür zu aber ihr ruhiger Ernſt
ihre unterwürfige Ergebenheit ſchienen dem Baron nur die Be
weiſe für die vollendete Schauſpielerkunſt

Falſch bis in s Herz dachte er Gott weiß welche
ſchmachvolle Geheimniſſe ihre Vergangenheit birgt

Honora hatte die Thürſchwelle bereits überſchritten als
der Baron ihr folgte

Verlaß das Schloß nicht eher als bis Du Weiteres von
mir gehört haſt rief er Es wird meine Aufgabe ſein
Fürſorge für Deine Zukunft zu treffen

Ohne zu antworten ſetzte Honora ihren Weg fort
Sie wird das Schloß nicht eher verlaſſen als bis ſie

muß dachte der Baron in ſein Zimmer zurückkehrend
Welch ein Lügengewebe war ihre Erzählung Um ihre

eigene Schuld zu beſchönigen ſcheute ſie nicht davor zurück
meinen Neffen anzuſchwärzen

Er drückte auf den Knopf des Glockenzuges und befahl
dem eintretenden Diener Reginald Eversleigh zu rufen Fünf
Minuten ſpäter ſtand ſein Neffe vor ihm noch immer ſehr
bleich und beſorgt ausſehend

ortſetzung folgt

mich aus der Goſſe aufgehoben Du nahmſt mich auf ohne

ges u J
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Nr 203 Sonntagum ſich für das morgen Sonntag dort ſtattfindende Radwettfahren
vorzubereiten Heute iſt auch der Altmeiſter Auguſt Lehr mit ſeinen
Schrittmachern 8 an der Zahl angelangt die auf Zwei und Dreiſitzer
ſowie einem Vierſitzer vertheilt Alles zu des bekannten mit ihnen ſeit
längerer Zeit gut eingefahrenen Renners Unterſtützung einſetzen werden
auf deſſen Abſchneiden im großen Niederradhauptfahren für Berufsfahrer
man begierig ſein darf da unter ſeinen Concurrenten ſich mehrere befinden
deren Leiſtungsfähigkeit nach dem Urtheile der Sportsverſtändigen hoch zu
veranſchlagen iſt Zweifellos wird Herrn Lehr eine ſcharfe Concurrenz
erwachſen die jedoch für den intereſſanten Verlauf des Rennens und da
mit für die Unterhaltung der Beſucher deſſelben nur von Vortheil
ein kannf Jn der Wildhagen ſchen r nebſt Fortbil
dungsſchule und Seminar für Handarbeitslehrerinnen beginnt
am I1 Oktober der Unterricht des Winterhalbjahrs Sämmtliche Lehr
fächer wie Schneidern Wäſchenähen Hand und Kunſthandarbeiten Buch
führung 2c werden durch Vorleſungen über Koſtümkunde künſtleriſche
Frauenarbeiten verſchiedener Nationen und Zeiten ſowie über Stoffe
Arbeitsmaterial und Werkzeuge eine Bereicherung erfahren und werden
diefelben ſicher dazu beitragen den Geſchmack zu veredeln und das prak
tiſch Erlernte zu vertiefen

Der Verein ehem 93er veranſtaltet nächſten Montag im Vereins
lokale Reichskanzler zu Ehren der in der Schlacht bei Beaumont ge
fallenen Kameraden einen Kommers Das kameradſchaftliche Zuſammen
halten der Vereinsmitlieder hat zur Folge gehabt daß ſeit dem Beſtehen
des Vereins die Zahl der Mitglieder ſtetig in der Zunahme begriffen iſt
Ehemalige 93er welche dem Vereine noch nicht angehören ſeien auf den
ſelben aufmerkſam gemacht dieſelben wollen durch Eintritt in denſelben
dazu beitragen daß das kameradſchaftliche Band noch feſter geknüpft
wird

Für die Ueberſchwemmten Der hieſige Hilfs Ausſchuß beſchlo
in ſeiner geſtrigen Sitzung von dem noch zur Verfügung ſtehenden Ertrag
der Sammlungen 3000 Mk an das Landrathsamt zu Delitzſch zur
Unterſtützung der im Kreiſe Delitzſch durch das Hochwaſſer Geſchädigten
abzuſenden

Einen ſchönen Erfolg hatte bekanntlich das von den beiden
Vereinen Halleſche Liedertafel und Verein Sang und Klang zum
Beſten der Ueberſchwemmten im Wintergarten veranſtaltete Concert Wie
wir bereits geſtern mittheilten war der Ueberſchuß nach einer überſchlägigen
Rechnung auf 800 bis 1000 Mk berechnet Die Berechnung hat ſich als
nahezu richtig erwieſen es ſind 1074 55 Mk an den hieſigen Hilfs Aus
ſchuß zu Händen des Herrn Bürgermeiſter v Holly überwieſen

Wohlthätigkeits Concert Das von dem Stammtiſch der
alten Deutſchen geſtern Abend im Prinz Karl zum Beſten der
Ueberſchwemmten veranſtaltete Concert hatte einen recht erfreulichen Erfolg
Der Beſuch war ein ſehr guter und der finanzielle Ertrag dürfte infolge
deſſen auch ein anſehnlicher ſein ſo daß der löbliche Zweck des Unter
nehmens als in vollem Umfange erfüllt anzuſehen iſt Die Darbietungen
wurden von der zahlreichen Zuhörerſchaft mit lebhaftem Beifall auf
genommen Das ungünſtige Wetter gab den Erſchienenen zwingende
Veranlaſſung bei Beginn des 3 Theiles des gut gewählten Programms
den Garten zu verlaſſen und ſich unter das ſchützende Dach des Saales
zurückzuziehen indeſſen erlitt die Stimmung durch dieſen Zwiſchenfall
keine Einbuße

Jn den Zügen ſollen vom Herbſt ab theilweiſe Speiſewagen
eingeſtellt werden um dadurch auch die Beläſtigungen durch den Speiſe
geruch im ganzen Zuge und durch das Reichen von Speiſen in den ein
zelnen Abtheilungen zu beſeitigen Bisher hat man wegen der Belaſtung
der Züge die Mitführung von Speiſewagen abgelehnt Ferner ſoll die
Verpachtung freier Wandflächen in den Perſonenwagen zu Ankündigungs
zwecken verallgemeinert werden

Ein theurer Veſuch Ein jetzt viel citirtes Berliner Couplet
beſagt in ſeinem Refrain Du ahnſt es nicht aber du fühlſt es doch
Auch ein lebensluſtiger hieſiger Gaſtwirth für deſſen Namen der
Anfangsbuchſtabe in den vier letzten Buchſtaben des Alphabets zu ſuchen
iſt und der ein beſonderer Liebling der Glücksgöttin Fortung zu ſein
ſcheint indem er von dieſer wie ſchon mehrmals in dieſen Tagen wieder
mit einer Erbſchaft von 20000 Mk bedacht worden hat die Wahrheit des
obigen Spruches an ſich erfahren müſſen Jn beſter Laune war er von
Hauſe fortgegaängen um die hübſche Summe an einer gewiſſen Stelle
abzuheben 20 Tauſendmarkſcheine durfte er in ſeinen Händen ſpielen
laſſen Dieſen Glückstag mußt du feiern ſagte er ſich ſolche
Erntefeſte kommen im Leben nicht oft vor Wohin nun Langſam
trottete er einer bekannten Gegend im Jnnern der Stadt zu wo liebens
würdige Damen Udhnen die gern mit einem laünigen Herrn einige
fidele Stunden theilen Es folgte freundlichſter Empfang angenehme
Unterhaltung und was ſonſt noch zur Feier des Tages gewünſcht wurde
Jedenfalls hatte unſer Mitbürger nun in ſeiner Freude der Geſellſchaft
auch Mittheilung von der neuen Gabe Fortunas gemacht und die blanken
Tauſendmarkſcheine aus der Rocktaſche den Damen vor deren blitzende
Aeuglein gezaubert Nach einer längeren Pauſe gedachte der Gaſtwirth
an den Heimweg er nahm den Rock der inzwiſchen an einem Nagel ge
hangen an ſich verabſchiedete ſich und ging erfreut über die ſchön ver
lebten Stunden arglos von dannen Später ſoll ſich um es kürz zu
machen herausgeſtellt haben daß der Beſuch 2000 Mk gekoſtet hat denn
beim Wiederprüfen der Summe fanden ſich nur noch 18 von den 20 Scheinen
vor Angenehme Ueberraſchung Kopfzerbrechen wo die beiden geblieben
wohin ſie entſchwunden Er ahnt es und fühlt den Verluſt Und was
wird die treue Ehehälfte ſagen wenn ſie von dem Beſuche und den
Folgen Wind bekommt

Kurze Freude am Naube Arbeit macht das Leben mieß Faul
heit ſtärkt die Glieder der nur hat Bekümmerniß der die Arbeit liebt
dieſe Deviſe hatte auch der Schlächtergeſelle V zu der ſeinigen gemacht
In dieſer Auffaſſung beſtärkt worden war er von ſeinem Freunde und
Kollegen dem ſeit längerer Zeit aus freier Wahl ſtellenloſen Schlächter
geſellen O Nächſter Tage wollte nun um das fidelere Leben des

htsthuns mit ſeinem Kumpan O zu theilen ſeine Stellung im Süd
viertel aufgeben Zum Faulenzen und der Möglichkeit ſich trotzdem zu
amüſiren gehört aber Geld Woher nehmen ohne zu ſtehlen das war
die zwiſchen beiden ventilirte Frage Auf ehrliche Weiſe ging es nicht man
ſchmiedete alſo folgenden Diebſtahlsplan Morgen ſagte V zu iſt mein
Meiſter M auswärts um die Viehlieferanten zu beſuchen an demſelben
Tage liegt bei uns viel Geſchlachtetes Du fährſt mit einem Handkarren
vor und ſtellſt Dich als Abnehmer die Meiſterin denkt nichts Arges das
Fleiſch wird fortgefahren und Du ſuchſt es an den Mann zu bringen

Mich
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Gefagt gethan O erſcheint mit dem Karren es werden aufgeladen zwei
noch nicht geräucherte Wickelſchinken zwei rohe und zwei geräucherte Speck
ſeiten und vier appetitkiche Schweinezungen O zieht mit der Beute los
um ſie zu Gelde zu machen Aber welches Pech Irgend ein Unberufener
der das Manöver beobachtet und Argwohn geſchöpft hat macht die Polizei
reſp die Schlächterfirma aufmerkſam erſtere recherchirt und erwiſcht den
Verkäufer bereits als erſt einer der Schinken bei einem Grünwaarenhändler
in Münze umgeſetzt worden Die Freude von V und O war alſo ſehr
kurz lange aber werden ſich nun jedenfalls beide an einem gewiſſen Orte
das Weitere überlegen können

r Ueberfahren Der Kutſcher Adolf Weinreich ſtürzte während er
auf der Wagendeichſel ſtand zwiſchen die Pferde welche hierdurch unruhig
wurden und infolgedeſſen anzogen W wurde vom rechten Vorderrad
überfahren und erlitt einen Knöchelbruch ſowie einen Bruch des linken
Unterſchenkels

r Unglückliche Kur Der Kalkträger Wilhelm Richter welcher vor
Kurzem von einem Gerüſt etwa 3 w hoch herabgeſtürzt war verſuchte die
erlittene Verletzung des rechten Hüftgelenks durch verſchiedene Schmier
kuren zu heilen Das Leiden verſchlimmerte ſich hierdurch derart daß
R jetzt in der Klinik an Hüftgelenksentzündung mit Vereiterung behandelt
wird und eine Operation erforderlich erſcheint

r Unglücklicher Fall Der Schüler Max Conrad rutſchte vom
Drehſeſſel ab und ſchlug mit dem Kopfe auf das Pult wobei er ſich einen
Cirkel den er in der Hand hielt mit der Spitze ſo tief in die linke Augen
höhle ſtieß daß der Cirkel nur unter Anwendung von Gewalt wieder
herausgezogen werden konnte Die erlittene Verletzung iſt eine äußerſt
gefährliche

Vereins Kalender
Sonntag den 29 Auguſt

r Halleſche Kriegerkameradſchaft 3 Uhr Sedanfeſt Saalſchloß
rauerei

Kath St Joſeph Verein 7 Uhr Stiftungsfeſt Wintergarten
Jntern Radwettfahren 3 Uhr Rennbahn
Rauchclub Gemüthlichkeit 3 Uhr Fahnenweihe Osborgs Bellevue
Lauchſtädt 31 Uhr Brunnenfeſt Königl Bad

Montag den 30 Auguſt
Fecht Verband S Uhr Verſammlung Mars la Tour
Gewerkverein d Schneider u verw Berufsgen H O

e Schuhmacher u Lederarbeiter
81 Uhr Verſammlung Caprivi

Ehemalige 93er 8 Uhr Beaumontfeier Reichskanzler

Standesamt Halle
Aufgeboten

27 Auguſt Der Redakteur Wilhelm Thoms und Marie Herre Nürnberg
und Leſſingſtraße 6 Der Schloſſer Hermänn Franke und Emma Alt
Martinſtraße 2 und Kl Sandberg 20 Der Arbeiter Auguſt Eſchrich und
Marie Richter Halle aS und Altjeßnitz

Eheſchliefzung
27 Auguſt Der Handarbeiter Paul Joel und Marie Weber Spiegel

ſtraße 8 und Giebichenſtein
Geboren

27 Auguſt Dem Handarbeiter Emil Schulze eine T Franziska Lisbeth
Beeſenerſtraße 7 Dem Bautechniker Bernhard Geſchke eine T Elly Frieda
Dora Mansfelderſtraße 10 Dem Keſſeiſchmied Georg Richardt ein S
Johannes Kurt Thorſtraße 26 Dem Dachdeckermeiſter Karl Wilde ein
S Otto Geiſtſtraße 56 Dem Fabrikarbeiter Auguſt Jäger ein S Auguſt
Wuchererſtraße 47 Dem Fuhrherrn Franz Hering eine T Helene Minna
Erna Zwingerſtraße 8 Dem Handarbeiter Franz Saal eine T Anna
Emma Gommergaſſe 11

Geſtorben
27 Auguſt Des Schriftſetzer Johannes König T Elsbeth 1 Liebenauer

ſtraße 166 Des Gärtner Franz Block Ehefrau Auguſte geb Schrader
30 Klinik Des Korkſchneider Leo Simon T Gertrud T Leſſing
ſtraße 38 Wittwe Luiſe Sanow geb Schrader 54 Martinſtraße 8
Des Kutſcher Ferdinand Frellſtedt T Anna 6 J Leſſingſtraße 4 Des
geprüften Lokomotivheizer Robert Seyferth T Elly I Meckelſtraße 15

Der Fleiſcher Wilhelm Brauer 52 Klinik
J rAus dem Geſchäftsvoeskehr

Praktiſche Hofentrüger Wohl Mancher hat ſchon den intenſiven
Druck der Metallſchnallen gewöhnlicher Hoſenträger übel empfünden und
mit Betrübniß ſehen die Hausfrauen wie dieſe Schnallen infolge des
Körperſchweißes ihres Nickelüberzuges beraubt auf der Leibwäſche häßliche
nicht wieder zu entfernende Roſt oder Grünſpan Flecke hervorrufen Dieſe
Nachtheile der gewöhnlichen Hoſenträger hat Herr Lederwaarenfabrikant
H Krasemann hierſelbſt bei Anfertigung der auf ſein Anſuchen vom
Kaiſerl Patentamt unter Gebrauchsmuſterſchutz Nr 80056 geſtellten Rad
fahrerHoſenträger mit die Metalltheile erſetzendem Lederbeſatz glücklich
zu vermeiden gewußt Dieſe Hoſenträger deren Ledergarnitur ſich ſehr leicht

ergänzen läßt und welche der Körpergröße auf einfache Weiſe angepaßt
werden können dürften nicht blos bei Radfahrern ſondern vielmehr all
gemeine Anerkennung und Verbreitung finden beſonders bei Allen denen
welche ſich erheblichen körperlichen Anſtrengungen zu unterziehen haben und
infolge deſſen ſtarker Transpiration ausgeſetzt ſind

Telegramme nud letzte Hachrichten
Berlin 28 Auguſt Hirſch s Bur Wie aus Friedrichsruh ge

meldet wird iſt dort Prof Schweninger angekommen Fürſt Bismarck
leidet wieder viel an Geſichtsſchmerzen Graf Limburg Stirum der
zum Beſuch hier weilt reiſt heute wieder von Friedrichsruh ab

Berlin 28 Auguſt Hirſch s Bur Die zur Erforſchung der
Produktions und Abſatz verhältniſſe nach Oſtaſien entſandte Kom
miſſion gewerblicher Sachverſtändiger hat jetzt nachdem ſie Monate hin

durch in China und Korea thätig geweſen iſt Japan erreicht und wird
nachdem ſie dort ihre Aufgabe erfüllt in die Heimath zurückkehren Man
nimmt an daß alle Theilnehmer an der Expedition noch in dieſem Jahre
wieder in Deutſchland anlangen werden

Hamburg 28 Auguſt Wolff s Bur Der engliſche Dampfer
Gairloch iſt auf der Reiſe von Newport nach Konſtantinopel unweit

Sankt Vincent geſtrandet und wrack geworden Acht Perſonen von
der Mannſchaft ſind ertrunken
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Wien 28 Auguſt Wolff s Bur Jn einem hieſigen Gaſthaufe

ermordete ſich geſtern der 21jährige Arzt aus Breslau Kurt Sandberg
der am 17 hier eintraf flott lebte und auch geſtern erſt 1 Uhr Morgens
aus einem Vergnügungslokal nach Hauſe kam Vormittags fand man
ihn im Bette erſchoſſen vor Jn einem an ſeinen Vater Ernſt Sandberg
gerichteten offenen Briefe giebt der junge Mann unglückliche Liebe als
Grund der That an

Nom 28 Auguſt Hirſch s Bur Der Miniſterrath hat den
Freundſchafts und Handelsvertrag mit dem Negus Melenik genehmigt
Der Kapitän Ciccodicola wurde zum Miniſterreſidenten beim Negus ernannt

Der Miniſterrath hat dem Projekt des Negus über die lirung der
Grenze im Prinzip zugeſtimmt doch werden noch weitere Verhandlungen
mit dem Negus ſtattfinden um Adicane innerhalb der italieniſchen Grenz
linie zu erhalten und Schutzmaßnahmen zu Gunſten der unter die
abeſſyniſche Herrſchaft zurückkehrenden Einwohner zu vereinbaren

Paris 28 Auguſt Hirſch s Bur Zu der ruſſiſch franzöſiſchen
Alliance ſchreibt der Gaulois Am 25 Auguſt iſt im kaiſerlichen
Palais zu Petersburg zwiſchen dem Zaren und dem Miniſter Murawiew
einerſeits und dem Präſidenten Faure und Miniſter Hanotaux andrerſeits

ein Vertrag unterzeichnet worden dem eine neue Beſtimmung zu dem
unter Carnot geſchloſſenen Vertrage hinzugefügt worden iſt Dieſe
neue Beſtimmung habe den Zweck den europäiſchen Frieden zu bekräftigen

werde aber ihrer Wichtigkeit wegen nicht veröffentlicht werden Dkeſer
neue Zuſatz wurde vom Zaren und Präſident Faure ſowie den Miniſtern
Murawiew und Hanotaux gegenſeitig unterzeichnet Der Gaulois glaubt
zu wiſſen daß in beſtimmten Fällen Rußland und Frankreich die Waffen
gleichzeitig ergreifen werden um Recht und Billigkeit zu ſchützen Das
Bündniß ſei bisher ein defenſives geweſen vom 25 Auguſt d J ab ſei

es aber offenſiv

Arras 28 Auguſt Hirſch s Bur Geſtern kamen vier Arbeiter
in einer hieſigen Phosphorgrube um Bis jetzt ſind ihre Leichen noch
nicht geborgen

London 28 Auguſt Hirſch s Bur Daily Chroniecle ſchreibt
aus Wien man habe die Abſicht im nächſten Frühjahr eine Revue
über die Truppen des Dreibundes anläßlich des Regierungs
jubiläums des Kaiſers Franz Joſeph von Oeſterreich abzuhalten
Daily Mail meldet aus Kopenhagen der Erfolg Frankreichs

habe dort große Freude hervorgerufen

Sanſibar 28 Auguſt Wolff s Bur Das ReuterBureau meldet
der König Mwanga hatte am 6 Juli Uganda heimlich verlaſſen um
eine Erhebung im Buddabezirke gegen die Regierung zu organiſiren
Der Vicekommiſſar ſchlug die Streitkräfte des Königs am 20 Juli Der
König floh danach auf deutſches Gebiet und ergab ſich den deutſchen
Behörden von welchen er feſtgehalten wurde Jm weiteren Verlaufe
wurde die Ordnung in ganz Uganda wieder hergeſtellt Dort beſteht die
Abſicht den unmündigen Sohn des Königs zum König zu erklären und
eine Regentſchaft einzuſetzen

Bombay 28 Auguſt Wolff s Bür Jn Poona iſt die Peſt
ernſtlich im Zunehmen begriffen es werden Jmpfungen mit dem Haff
kine ſchen Serum durchgeführt

Bautzen 27 Auguſt Nach dem Neuen Görl Anz iſt der als
geiſteskrank erklärte Mörder der dreizehnjährigen Emma Schmidt aus
Blumberg bei Oſtritz Johann Bittner heute gefeſſelt nach der Landes
Jrrenanſtalt Kosmanos in Böhmen überführt worden
e Hamburg 27 Auguſt Der internationale Gärtnertag ver
bunden mit Verbandstag der Handelsgärtner Deutſchlands wurde heute
eröffnet Die Begrüßungsrede hielt der Leiter der Gartenbaugusſtellung
Dr Herz Es ſind 2000 Theilnehmer angemeldet

Konſtantinopel 27 Auguſt Auf der Pforte ſieht man einen
Wechſel aller Botſchafter als nahe bevorſtehend an Nur der Vertreter
Oeſterreich Ungarns Freiher v Calice ſoll auf ſeinem Poſten bleiben

Der Weg zum Neichthum betitelt ſich ein 100 Seiten ſtarkes
Büchlein M v Kronegg s das Anleitung zum Geldverdienen ertheilt
nach einer Methode die auf überaus ſcharfſinnigen dabei aber einfachen
guf der unumſtößlichen Baſis des Einmaleins aufgebauten Kombinationen
beruht welche überdies den praktiſchen Vortheil haben daß jedermann
ohne Rückſicht auf Stand und Beruf ſchon mit beſcheidenen Mitteln das
gewünſchte Ziel erreichen kann Gegen 70 Pf in Briefmarken erfolgt
portofreie Zuſendung als Druckſache gegen 80 Pf verſchloſſen durch die
Buchhandlung Siegriſt in St Ludwig Elſaß

Pjügss Staufer Kitt in Tuben und in Gläſern
mehrfach prämiirt und anerkannt als das Praktiſchſte und Veſte zum
Kitten zerbrochener Gegenſtände einpfiehlt

A Steinvach Abvlerdroguerie Königſtr 15

LWetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 29 und 30 Auguſt 1897

Bei Weſtwind zeitweiſe heiteres meiſt trockenes und
warmes Wetter

Waſſerſtände Am 27 Auguſt Weißenfels Oberp 4 2,36
28 Auguſt Halle unterhalb 1,74 Trotha 1,48 27 Auguſt
Bernburg 0,93 Calbe Unterpegel 0,22 Oberp 1,40
Dresden 0,21 Magdeburg 2,00
S

Zur Beachtung Der Geſammtauflage unſerer heutigen
Nummer liegt ein Proſpekt der vortheilhaft bekannten hieſigen
Möbelfabrik Fr Naumann bei Wir wollen nicht unter
laſſen unſere Leſer beſonders darauf aufmerkſam zu machen
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Wir worden auch diesom neuen Zweig unseres Geschäftes besondere Aufmerksamkeit widmen
und datür Sorge tragen dass nur tadellos sitzende von guten modernen Stoffen soljd

gearbeitete Sachen zum Verkauf gelangen
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Jeder am Lager befindliche Gegenstand ist mit deutlicher Preisangabe versehen da
durch wird der Einkauf sehr erleichtert und ist Jeder auch der Hichtkennen

vor Vertheueruwung geschützt

e
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OsWw Fhalten ſich zur Ausführung von Jnhaber Osw Pranze

Möbeltramsportem gller Art
beſtens empfohlen Prompte und gute Bedienung

Contor Delitzſcherſtr 90

Loreng Hall C G

von Haus zu Haus

Fernſprecher Nr 55

Anſer käglich Brod
Mautene Delicatess RoggenschrotbrodTreydtische

Es ſchmeckt ſehr gut iſt kräftig leicht verdaulich und befördert das allgemeine
Wohlbefinden Prämürt mit der goldenen Medaille in Plagwitz Leipzig 1897

Zu jeder Tageszeit friſch Lieferung frei Haus Alleinverkauf für Halle aS

W Meckelſtraße 19 Eckob er S S Zu r See Jintereluen
G Fernsprecher 989

r

Germania Backpulver

Goldene NMedaille u Ehrenpreis Dessau 1895
lHöchsto Auszeichnung Berlin 1897

Zur sohnellen Herstellung von

Awolbachog Roibokuchen

und jedem anderen

Fein Backwerk
bestens empfohlenHoefen und Backpulver Fabrik

T Framse
Hoflieferant

Halle a Gr

e e

ärkerstr 2324 Telephon 908

eKruten o ker
LTornſſter Spielwaaren Lampen Wollwaaren Portemonngies ZiehharmonikasS 90 offerirt billigſt S Wiederverkäufern Rabatt S

Waarenmagazin Lin 2 eee

Billige Ahren
Durch günſtigen Einkauf verkaufe

S ich Schlagwerkregulatenre 14Tg
I gehend außergewöhnlich billig 13 M

ſilb Cyl Rem m Goldrand 10
S Nickel Remontoir GWanduhren 2,50Nickelwecker Junghaus feinſtes Fabrikat

2,25 M Daß ſelbiger Artikel ſehr beliebt
iſt bezeugt mein koloſſaler Umſatz

5Sparmann s
Uhrenfabriklager Gr Steinſtr 47
Sämmtliche Uhren ſind mit ff Werk ver

ſehen genau regulirt abgezogen und leiſte
eine mehrjährige Garantie

e Korh

S Enderwagenhandlg
Obere Leipzigerſtr 45

Specrialgeſchäft in
Kinderwagen

10 60
Sitzwagen Dreirad

D von 10 an
Reiſekörbe 15

Gleichzeitig empf alle Luxus u Kinder
ſchlaſtörbe vom einfachſten bis zum elegan
teſten bei ſehr mäß Preiſen C Nesse

Größte Auswahl
Nußbaum Mahagoni und Birke als
Büfſfet s Herren u DamenSchreibtiſche Vertikow s Kleider u andere
Schränke Plüſchgarnituren Divans
Sopha s Trumeaux u andere Spiegel
Coulifſen Steg u Auszieh Tiſche
Stühle jeder Art Bettſtellen mit u
ohne Matratzen Waſchtiſche mit u
ohne Marmor Küchenſchränke u v m
verkauft billig
Friedrich Peileke Geiſtſtr 25Auch werden alte Möbel ſtets mit in

Zahlung genommen

à PfdGepht Knochenfleiſch
Wurſtſchmalz à Pfd 40 9

Schinkenſchmalz à Pfd 605
Berliner Mettwurſt mit und ohne
Knoblauch à Pfd 50 5 ff bayriſche
Sülze à Pfd 50 9 empfiehlt
W Not Hoflieferants Leipzigerſtr 771 a I 80 9 Fernſpr 166

von neuen u gebrauchten Möbeln in

e

Ein ſtramr ter Schnurrbart
ein prächtig ſchöner Vollbart

J werden ſchnell und ſicher erzielt durch den wunderbar
wirkenden wurzelſtärkenden

Türkiſehen Balſam
Doſe 2 M 50 Pf auch gegen Nachnahme zu haben in

h

Jetzt

Halle bei Os w Miecdermann Poſtſtraße 3
Gänzhicher Ausverkauf Gr Iärberstrasse 21

Glas Porzellan und Steingutwaaren
ſowie Nippsachen jeder Art von heute ab

zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen
Andrä vormals Apoel Nachf

Sonſt

Mehnert Müldener Kohlenhandlung
Delitzſcherſtraße 8 Fernſprecher 925

empfehlen zu billigſten Preiſen bei garantirt richtigem Gewichte50 Briketts Ia Oberröblingen W es
Luckenauer B Co ss
Golpa Jessnite ariefs

ferner
gut ausgetrockneten

Zeitzer Paraffinfahrik Zeit

a Siteinkohlen Gas und Grude Coks
Preßtorf

en

für die Ostaeebäder Misdroy Swinemünde
Heringsdorf Kolberg Ahlbeck Sassmitz
Binz Göhren Zinnowitz Berg und Ost

e

n
Dievenow Sellin Thiessow Lohme Rewahl SVerkehrs Bureau Caserow Lubmin und Carlshagen

Prospekte Broschüren Auskunft über die Bäder und Reisen durch
J F Braeunlich Berlin NW Neustädtische Kirohstr 9

In Halle a S Otto Westphal Poststr 18

Gerichtlicher Ausverkauf
Das zur Konkursmaſſe des Schuhwaarenhändlers Willihald Wetterling

von hier gehörige

Schuhwagrenlager
wird werk täglich Vorm 12 und Nachm von 7 Uhr im Geſchäftslokale
Geiststrasse 35 zu billigen Preiſen ausverkauft

Halle a S 26 Juli 1897
Eckl Peuschel Konkurs Verwalter

Technikum Stwels t i Mecklenb
Ingenieur Schulen Archit u BaugewMaschinen u Elektrotechnik Bahn Brücken rassen u Wasserbau

Tagl Rintritt Programm Kostenlos I Vir Hittenkofere
e

Lehringtitut für Damenschnoiderei Von D Sebulsehent
Halle a Schmeerſtraße 20 Mittelgebäude I

Gründlichſte Ausbildung im Schnittzeichnen Zuſchneiden ſowie im Anfertigen
eigener Garderobe Beſte Empfehlungen Penſion im Hauſe

I a
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